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Aktuelle Themen
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Referate „Abfallwirtschaft, Abfallrecht“ und 
„Siedlungsabfallwirtschaft, Abfalltechnik“, 
bisher in Abt. 2, werden in Abt. 4 überführt
Neu zugeschnittenes Referat 
„Marktüberwachung, Chemikalienrecht“
wechselt von Abt. 4 in Abt. 2
Veränderungen zum 1. April 2009

Organisatorische Veränderungen im UM

Folie 3

Altlastenstatistik BW, Stand 12/2008 (I)
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Überprüfte altlastverdächtige Flächen (II)
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LUBW-Bericht Altlastenstatistik (III)
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Erster Teil : Allgemeine und gemeinsame Bestimmungen
Zweiter Teil: Besondere Vorschriften für Sachverständige
Dritter Teil: Besondere Vorschriften für Untersuchungsstellen

Anlage 1: Anforderungen an die Sachkunde und gerätetechnische 
Ausstattung von Sachverständigen nach § 18 Satz 1 BBodSchG
(Merkblatt über die Anforderungen an Sachverständige BBodSchG der LABO)

Anlage 2: Anforderungen an die Kompetenz von 
Untersuchungsstellen (Fachmodul Boden und Altlasten der LABO)

Stand Sachverständigenregelung (I)
Struktur der Regelung
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Richtlinie 2006/123/EG des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 12. Dezember 2006 über 
Dienstleistungen im Binnenmarkt

- Verwaltungsvereinfachung (einheitlicher Ansprechpartner)
- Harmonisierung nach „unten“
- Keine diskriminierenden Anforderungen
- Anforderungen im Voraus bekannt
- Genehmigung gilt im gesamten Hoheitsgebiet
- grundsätzlich zeitlich unbeschränkte Geltung
- Dienstleistungsfreiheit

Stand Sachverständigenregelung (II)
Dienstleistungs-RL der EU
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Verordnung (EG) Nr. 765/2008 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 9. 7.2008 über die Vorschriften für die 
Akkreditierung und Marktüberwachung im Zusammenhang 
mit der Vermarktung von Produkten ist am 2.9.2008 in Kraft 
getreten (gilt unmittelbar in allen Mitgliedstaaten ab 1.1.2010)
Akkreditierungsstelleerrichtungsgesetz, Entwurf 7.7.2008
sieht eine einzige nationale Akkreditierungsstelle vor, die
Kompetenzüberprüfungen durchführt
Bund: präferiert vom Staat beliehene wirtschaftsgetragene Stelle
Länder: präferieren behördliche Stelle mit Einfluss der Länder

Stand Sachverständigenregelung (III)
AkkreditierungsVO der EU
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Vorentwurf mit Begründung erstellt
Ressortsbeteiligung sowie 
Anhörung des Ombudsmann für den Bürokratieabbau und 
des Landesbeauftragten für den Datenschutz (LfD) in Kürze
Dann Behörden- und Verbandsanhörung 
(nach Freigabe des Entwurfs durch die Hausspitze)

Stand Sachverständigenregelung (IV)
Stand des Verfahrens
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BBodSchV in Verbindung mit ErsatzbaustoffV zu sehen

ErsatzbaustoffV Arbeitsentwurf für Frühjahr 2009 angekündigt

DepVereinfachV Ref.-Entw. war im BR, BT entscheidet vorauss. im April 2009

BioAbfV Referentenentwurf  noch in Ressortabstimmung, insbes. mit BMELV

AbfKlärV Referentenentwurf wird derzeit erarbeitet, Anhörung  voraus. Mai 2009

AbwV Entwurf liegt seit längerem vor, auf Eis gelegt wegen Scheitern des UGB

GrundwasserV Arbeitsentwurf, WHG erst noch novellieren

DüngemittelV BGBl. 2008, Teil I Nr. 60, S. 2524 vom 19.12.2008

Novellierungen Bundes-Verordnungen
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KORA-Abschlussveranstaltung war am 
12./13. November 2008 in Berlin, s.a. altlasten-spektrum 6/2008

KORA-Produkte liegen vor:
Handlungsempfehlungen mit Methodensammlung
Branchenleitfäden TV 1 bis TV 6
Synopse TV 7 (Modellierung)
Download der Produkte auf KORA-Homepage
KORA-Homepage mit Bestellseite für die Druckversion
(solange Vorrat reicht) der KORA-Produkte

Abschluss KORA-Förderschwerpunkt
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ALA:
neuer Prüfwert Benzo(a)pyren als Bezugssubstanz für 
toxische Wirkung aller PAK-Verbindungen im Boden 
für die Wirkungspfade Boden – Mensch und – Pflanze
LAWA:
wird einen Unterausschuss berufen, GFS-Werte abzuleiten 
Beteiligung LUBW-Mitarbeiter
Ergebnisse Anfang 2010
LUBW:
Abklärung analytischer Fragestellungen

NSO-Heterozyklen
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ZIP – Zukunftsinvestitionsprogramm des Bundes:
Hochwasserschutz und Gewässerökologie: 22,5 Mio. €
Kofinanzierung Land: 7,5 Mio. €

LIP – Landesinfrastrukturprogramm des Landes:
Hochwasserschutz und Gewässerökologie: 14 Mio. €
Abwasser: 20 Mio. €
Altlasten: 5 Mio. €
Kofinanzierung Kommunen: 24 Mio. €

Investitionen summarisch: 93 Mio. € bis Ende 2010

Konjunkturprogramme 
des Bundes und des Landes in BW
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